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Politiſche Wochenſchan
Von einer Hundstagsſtimmung auf politiſchem Gebiete

merkt man in dieſen ſommerlichen Tagen nicht viel Es
aſſiert ſo vieles was eine ſolche Stimmung nicht aufs
ommen läßt und daneben ſorgen allerlei Erfindungen und

Gerüchte Behauptungen und Widerlegungen dafür daß
noch mehr Abwechſelung in die Unruhe kommt Noch
immer zehren engliſche und franzöſiſche Blätter an Er
innerungen und Folgerungen die mit der Kaiſerbegegnun In Björ kö zuſammenhängen aber die Aufregung
hat ſich doch ſchon gelegt Wenn man auch merkt wie ſehr

noch das Mißtrauen gegen Deutſchland von dort aus zu
nähren verſucht wird ſo läßt ſich doch ein ſtarkes Abflauen
in den Verhetzungen die noch vor acht Tagen ins Un
emeſſene zu a drohten nicht verkennen Dieſe Ver
ächtigungen liefen in der Hauptſache darauf hinaus daß

der Kaiſer dem ſeinen Beſuch aufgedrängt und daß die
deutſche Politik ſich unbefugt in die ruſſiſche rn
habe um in deren Beziehungen zu den anderen ächten
einen Keil zu treiben Der Streit darüber iſt aber ſo un
erquicklich und zwecklos daß es nicht der Mühe lohnt näher
auf ihn einzugehen g auffallendem Widerſpruch nament
lich mit den Pariſer Preßäußerungen ſteht das Verhalten
der franzöſiſchen Regierung bei der ſichtlich ſeit dem Ab
ſchied Delcaſſss eine Wandlung zu freundlicheren viel ge
rechteren Anſchauungen Deutſchland gegenüber um ſich
greift Dieſe bringen es weiter mit ſich daß man darüber
allmählich die Bedeutung Deutſchlands und ſeines Kaiſers
für den europäiſchen und Weltfrieden immer richtiger ein
ſchätzt Auch die engliſchen Staatsmänner ſcheinen ſich im
Gegenſatz zu der dortigen Hetzpreſſe Deutſchland gegenüber
eine etwas wohlwollendere Haltung aufzulegen als man
noch vor Wochen annahm in den vorgeſtrigen Erklärungen
des Earl of Percy über Englands auswärtige Politik war
ſichtlich alles ferngehalten was bei uns aufs neue ver
letzen könnte

Gleich einem Schreckſchuß wirkte auf manche Gemüter die
Nachricht von der bevorſtehenden engliſchen Geſchwader
fahrt nach der Oſtſee aber auch dieſe Aufregung
legte ſich auf beiden Seiten raſch nachdem ſich herausſtellte
daß keine politiſche Kundgebung großen Stils bezw eine
Abſchwächung der Erfolge der Kaiſerbegegnung von Björkö
bezweckt iſt daß es ſich dabei vielmehr um die Ausführung
eines ſchon vor Monaten beſchloſſenen Planes alſo um
olle Kamellen handelt An Uebereifer wurde leider bei

der Gelegenheit auch in deutſchen Blättern manch ſtarkes
Stück geleiſtet das Verlangen die Oſtſee zu einem ge
ſchloſſenen Meere zu machen aus dem man nach Belieben
alle nicht den betr Uferſtaaten gehörigen Schiffe leichthin
verbannen könne gehörte mit dazu Da aber bekanntlich
nichts ſo heiß gegeſſen wird wie man es kocht ſo iſt dieſe
überreizte Stimmung bald genug abgeflaut Unverkennbar
iſt wie ſich hierbei zeigte auch die engliſche Preſſe jetzt be
müht den heraufbeſchworenen Verſchärfungen entgegen
zutreten Man ſcheint drüben zu der Erkenntnis gekommen
u ſein daß bei allzuſcharfem Anſpannen des Bogens dieſerhliepllch bricht und daß überhaupt kein rechter Grund

a vorliegt ernſtere Zwiſtigkeiten leichten Herzens erſt zu
affen
Der Beſuch des deutſchen Kaiſers in Kopenhagen

der ebenfalls Gelegenheit zu manchem Lufthieb gegen
Deutſchland bot iſt nunmehr vorüber es iſt nichts dabei
vorgekommen was zu beſonderen Aufregungen Anlaß geben
könnte Die Trinkſprüche die beide Herrſcher wechſelten
waren auf einen herzlichen Ton geſtimmt es zeigte ſich bei
der Gelegenheit daß die guten Beziehungen die der Kaiſer
bei ſeinem letzten Beſuche in Kopenhagen ſo betont hatte
weiter fortbeſtehen und auch eine weitere Dauer verſprechen

b als Folge der Zuſammenkünfte des Kaiſers mit dem
Zaren und den Königen von Schweden und Dänemark nun
ein engerer Zuſammenſchluß der Oſtſeereiche bevorſteht mit
dem man in England und Frankreich bereits rechnet er
ſcheint einſtweilen doch noch verfrüht Inzwiſchen iſt ſeit

n eine neue Nachricht aufgetaucht nach der eine Zu
ammenkunft des deutſchen Kaiſers mit dem König
von England demnächſt in Frankfurt a M erfolgen ſollOb es i dabei um die Wiederholung einer früheren ähn

lichen Nachricht handelt nach der allerdings auch Kaiſer
Franz Joſef an dieſer für Marienbad in Ausſicht ge
nommenen Begegnung teilnehmen würde oder ob es ein
neuer Plan iſt kann man noch nicht feſtſtellen An der
Tatſache einer nahen Begegnung zu zweifeln liegt indes
keinerlei berechtigter Grund vor Die Begegnung würde
im gegenwärtigen Zeitpunkte eine beſondere Bedeutung er
langen denn es legt auf der Hand daß ſie nicht einzig
und allein zu dem Zwecke erfolgt um vor aller Welt die
fortdauernden ungetrübten perſönlichen Beziehungen der

iden Herrſcher zu bekunden
Die Lohnkämp fe des diesmaligen Sommers haben mit

der großen Ausſperrung der ſächſiſch thüringiſchen Färberei
arbelter der ſich bald auch diejenige der Weber anſchließt
einen erheblicheren Umfang angenommen Man fürchtetnicht ohne Grund daß es ſich bei dieſer Streik Ausſperrung

um einen gewaltigen Kampf handelt bei dem ſchließlich die
ahl der Leidtragenden an die Hunderttauſend herankommt
r Zeitpunkt um mit Lohnerhöhungen an die Fabrikanten

heranzu ehen war im Hinblick darauf daß die ſächſiſch
thüringiſche Textilinduſtrie ſich jetzt erſt langſam von einer
jahrelangen Niederlage zu erholen beginnt jedenfalls nicht

e rn wenn man auch andererſeits zugeben muß
es ſich um Löhne handelt die eine Aufbeſſerung recht

wohl vertragen könnten Der ſchon länger anhaltende

Kampf im rheiniſch weſtfäliſchen Baugewerbe deſſen baldige
friedliche Beilegung ſchon geſichert erſchien iſt in den letzten
Satr wieder aufs neue entfacht worden nachdem die
Einigungsverhandlungen ſcheiterten Eine dritte größere
Ausſperrung betrifft die ſchleſiſche Metallinduſtrie Jn
Breslau waren die Eiſendreher der Waggon und Maſchinen
fabriken wegen Lohnforderungen in den Ausſtand getreten
als ihnen darauf ſeitens der Induſtriellen ein Ultimatum
geſtellt wurde erklärten ſich die übrigen Breslauer Metall
arbeiter mit ihren Kollegen ſolidariſch und die Folge war
eine Ausſperrung aller Organiſierten der ſich vom 9 Augab eine Schließung aller Vetriebaterkſtätten anſchließt Alle

dieſe Streiks und Ausſperrungen bedeuten beiderſeitige Kraft
en mit denen leider der ſoziale Frieden nicht gefördert

wird
Aus unſeren ſüd afrikaniſchen Kolonien wo der

Aufſtand der Eingeborenen immer mehr Opfer an Gut und
Blut fordert kamen in den letzten mancherlei neue
unerfreuliche Nachrichten Hendrik Witboi iſt ſamt ſeinem
Anhang wohlausgerüſtet wieder nach ſchwer zugänglichen
deutſchen Gebieten zurückgekehrt und im Süden macht
Cornelius mit ſeinem Anhang unſeren wackeren Truppen
das Leben ſauer Dabdurch zieht ſich der Krieg immer wieder
in die Länge ſodaß ſein Ende und das Eintreten ruhiger
friedlicher Verhältniſſe noch lange nicht zu erwarten ſtehen
Leider ſpielen hierbei die Umtriebe engliſcher Händler der
Kapkolonie die nicht gefaßt werden können eine recht ver
hängnisvolle Rolle und auch das Verhalten der Kap
regierung erſcheint recht zweideutig

Jn Ungarn iſt die Kriſis zu einer ſtändigen Einrichtung
geworden Die Koalition hält an ihre übertriebenen
Forderungen feſt die Krone kann nicht mehr bewilligen alsſie ſchon getan hat und ſo verſchärfen ſich die Gegenſätze

von Tag zu Tag verſchlimmern ſich die geſamten ſtaatlichen
Verhältniſſe immer weiter Die einſt ſo glänzend daſtehende
liberale Partei verfällt immer mehr der Auflöſung und es
fragt ſich ob bei der fortwährenden Kompromißwirtſchaft
der Parteien die jetzt eingeriſſen iſt endlich einmal ein
Friede zuſtande kommt unter dem das Land wieder auf
atmen und an die notwendigen inneren Reformen heran
gehen kann

Die ſchwediſche Winiſterkriſis iſt vor kurzem gelöſt
worden ein Koalitionskabinett Lundeberg hat die Ge
nehmigung des Königs gefunden das in der Unionsfrage
eine feſte Haltung einzunehmen gewillt iſt Jhm ſteht die
Aufgabe bevor dieſe Frage friedlich zu löſen die Ausſichten
hierzu haben ſich im Laufe der letzten Wochen gebeſſert Ob
das neue Kabinett allerdings die Neuwahlen die für den
Herbſt bevorſtehen überleben wird erſcheint bereits heute

recht unſicher ßJn der Marokkofrage iſt ein weiterer Schritt der
Löſung entgegen getan worden nachdem der franzöſiſche
Miniſterpräſident Rouvier dem deutſchen Botſchafter in Paris
ſein Reformprogramm mitgeteilt Es handelt ſich bei
den vorgeſchlagenen Reformen zumal um ſolche des Finanz
und des Polizeiweſens über deren Notwendigkeit keinerlei
Zweifel beſtehen wohl aber über die Art und Weiſe wie
ſie vollzogen werden ſollen Ueber Ort und Zeit der
Marokkokonferenz iſt in der Note Rouviers nichts enthalten
Die Note findet ſo weit ſich bis heute beurteilen läßt eine
günſtige Aufnahme

Der ruſſiſche Friedensunterhändler Witte iſt in New
York eingetroffen und hat dort alsbald eine Erklärung vom
Stapel gelaſſen die zwar mancherlei Höflichkeiten für die
beiden tapferen Gegner enthält aber doch bereits mit der
Möglichkeit eines Fehlſchlagens der Verhandlungen rechnet
Auf einen ſolchen Fehlſchlag bereiten auch neuerlich bekannt
ewordene Aeußerungen des Zaren vor der auf einer Forterung des See beſteht Man trägt ſich in Rußland

trotz aller Mißerfolge in Oſtaſien immer noch mit der Hoff
nung auf einen Sieg Man rechnet damit daß Japan ſich
ſchließlich bei all dieſen ungeheuren Opfern an Mitteln und
Menſchen einmal verbluten muß läßt aber den gewichtigen
Faktor der eigenen inneren Wirren dabei zu ſehr außer
Augen Ueber die japaniſchen Bedingungen wird zwar
mancherlei berichtet doch ſcheint das alles nicht verläßlich
genug um darauf Folgerungen wegen der Friedens
ausſichten zu bauen Bemerkt ſei daß die japaniſchen
Friedensunterdändler einen recht ſicheren Ton anſchlagen
der nicht gerade danach ausſieht als ob man auf dieſer
Seite zu weitgehenden Konzeſſionen geneigt ſei Man darf
dabei freilich nicht außer Augen laſſen daß es ſo Brauch
von alters her iſt daß bei allen derartigen Unterhand
lungen in der Regel beide Teile den Mund möglichſt voll
nehmen Möglicherweiſe kann man auch den vom Sun
verkündeten Plan eines künftigen ruſſiſch japaniſch
amerikaniſchen Dreibundes dahin rechnen

Auf dem oſtaſiatiſcheu Kriegsſchauplatze haben
ſich neue bemerkenswertere Dinge nicht ereignet die
Japaner ſind unbeſtrittene Herren der Jnſel Sachalin auf
der nun wohl auch der letzte Ruſſe zur Strecke gebracht iſt
ſie bedrohen Wladiwoſtok von der Seeſeite aus und rücken
dieſer Feſte auch zu Lande und vielleicht bald zu Fluſſe
nämlich auf dem Amur näher Auf dem Kriegsſchauplatze
in der Mandſchurei ſtehen ſich die beiden Rieſenheere nach
wie vor beinahe untätig gegenüber anſcheinend warten
ſie ab wie die Verhandlungen in New York ſich abwickeln
Auf ruſſiſcher Seite bekundet man dort hauptſächlich wohl
mit Rückſicht auf die inzwiſchen aus Europa heran eerheblichen Verſtärkungen eine größere Eiegesguverſ t als

vorher Ob freilich auch die Japaner dieſer Sieges
zuverſicht immer recht geben werden Die nächſte Zukunft

wird dies wohl ausweiſen H

Deutſcher Geh

Parlamentariſches
Wie nach der Magdeb Ztg aus Oldenburg verlautet

werden die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten des Großherzog
tums in der kommenden Landtags und Reichstagsſeſſion
die Regierungen wegen der Ruhſtrataffäre intervellieren
Demgegenüber nimmt ſich allerdings die folgende Meldung um
ſo eigentümlicher aus die der Voſſ Ztg aus Oldenburg zu
geht Miniſter Ruhſtrat erhielt geſtern von der Lehrerſchaft des
Großherzogtums ein einmütiges Vertrauensvotum
worin das unerſchütterliche Vertrauen zur Amtsleitung des
Miniſters ausgeſprochen wird

Verwaltung nnd Rechtspflege
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten verfügte daß das

geſamte Betriebs und Verkehrsperſonal in Zwiſchen
räumen von höchſtens fünf Jahren auf ein normales Ken
und Sehvermögen zu unterſuchen iſt Die Bedienſteten
die den gegebenen Vorſchriften nicht genügen ſollen in andere
Dienſtzweige übergeführt oder ſofern dies aus dienſtlichen
Gründen nicht angängig iſt penſioniert werden Die gleiche
Praxis follte auch in anderen Verwaltungszweigen ſich ein
bürgern ſo vor allem im land wirtſchaftlichen Miniſterium
und auch im Miniſterium des Jnnern Das B Tabl meint
eine derartige Durchmuſterung des geſamten Perſonals der
Exekutivpolizei in Stadt und Land wäre ebenfalls von großer
Wichtigkeit Und wäre es am Ende nicht auch von großer
Bedeutung ſich durch regelmäßig wiederholte Unterſuchungen
von der normalen Hör und Sehfähigkeit im geſamten Lehr
perſonal zu überzeugen Allein damit iſt die Liſte der einzelnen
Verwaltungen die bei dieſer Frage in Betracht kommen noch
lange nicht erſchöpft Beiſpielshalber iſt es für Steuerbeamte
gleichfalls ſehr wichtig daß ſie von der Norm ihrer Sehwerk
zeuge ſich vergewiſſert halten können Und hat die Juſtizver
waltung nicht auch ein gewiſſes Jntereſſe daran genau zu
wiſſen ob ihre Beamten über normale Hör und Sehwerkzeuge
verfügen Eine einfache Ueberlegung führt ſomit mit Not
wendigkeit zu der Forderung daß die Anordnung des Miniſters
der öffentlichen Arbeiten auf die geſ,amte Staatsverwaltung
Wer und ſo ſorgfältig wie nur möglich angewendet werden
ſollte

Kirche und Schule
Der Rektor der Kieler Univerſität beſtätigte den

von der Studentenſchaft gewählten neuen Ausſchuß der allerkonfeſſionellen Verbindungen ausſchließt

Handel und Gewerbe
Die Augsburger Abendztg teilt mit Seit mehreren

Wochen finden zwiſchen den einzelnen Gruppen der ſüd
deutſchen Textil induſtriellen Verhandlungen ſtatt
die auf die gemeinſame Einführung des Zehnſtundentages
bei entſprechender Lohnerhöh ung hinzielen Die Anregung
hierzu iſt von den Augsburger Textilinduſtriellen ausge
gangen

Arbeiterbewegung
Um die Heranziehung von ausländiſchen Bauarbeitern

in das rheiniſch weſtfäliſche Ausſperrungsgebiet zu ver
hindern hat der Düſſeldorfer Regierungspräſident laut Rhein
Weſtf Ztg neuerdings die zuſtändige Behörde auf den ein
Verbot hierüber enthaltenden Erlaß bingewieſen

Verſammlungen und Kongreſſe
Der 6 Verbandstag deutſcher Mietervereine

tagt am 23 und 24 September 1905 in Caſſel Referate er
ſtatten Pfarrer Dr Friedrich Naumann in Schöneberg Berlin
über die Wohnungsnot unſerer Zeit und Rechtsanwalt Urban
Stein in Cöln über die Wohnungsgeſetzgebung in den deutſchen
Bundesſtaaten

Auskand
Der franzöfiſche Zuckerkrach

Der ſozialiſtiſche Abg Rouanet hat an den Juſtfzminiſter
ein langes Schreiben gerichtet in dem er eine Jnter
pellation wegen folgender Punkte andeuntet J Ueber Maß
nahmen gegen Spekulationen die den fränzöſiſchen Zuckermarkt
zum Schaden der franzöſiſchen Zuckererzeugniſſe und zum Nutzen
der ausländiſchen Märkte erſchüttern 2 über den Schutz den
die Regierung und die Juſtizbehörden Herrn Jaluzot an
gedeihen laſſen der die Sparabteilung des Printemps unredlich
verwaltet habe Rouanet führt an daß Jaluzot in den ihm ge
börigen ſozialiſtiſchen Blättern den Kredit des Staates an
gegriffen und hierdurch leichtgläubige Leſer dieſer Blätter in der
Tat veranlaßt hat ihre Einlagen aus der ſtaatlichen Sparkaſſe
zurückzuziehen und ſie der Sparabteilung des Printemps an
zuvertrauen Anſtatt nun gegen Jaluzot der jetzt die Rück
zahlung der Einlagen verweigere gerichtlich vorzügehen habe
die Regierung die großen Bankunternehmungen zur Jnter
vention veranlaßt um die Jntereſſen der Einleger des Prin
temps zu ſchützen Die langmütige Haltung der Gerichts
behörden in dieſer Angelegenheit ſei ein öffentliches Aergernis

Bauernunrnuhen in Spanien
Etwa 4600 notleidende Landleute aus der Provinz Cordoba

veranſtalteten Kundgebungen zu dem Zweck die Behörden zurHilfeleiſtung zu veranlaſſeu 8 h z
Ein engliſcher Textilſtreik in Sicht

Jn Lancaſhire droht in dem Gebiet der Maſter Cotton
Spinners Federation ein großer Baumwollenſtreik Die Arbeiter
forderten eine Lohnerhöhung um 5 Prozent der Unternehmer
verband ſchlug ſie ab und riet mit der Forderung drei Monate
zu warten Die zwei beteiligten Gewerkſchaften ließen darauf
ihre Mitglieder abſtimmen ob ein Streit erfolgen ſoll falls die

nternehmer auf ihrer Nein beharren Die Abſtimmung ergab
zine bejahende Antwort mit mehr als der erforderlichen Vier
fünftelmajorität Der Streik beginnt am 21 Auguſt wenn der
Unternehmerverband ſich die Sache vorher nicht anders überlegt
Beide Parteien ſind für einen Kampf finanziell gut vorbereitet
Der Verband der 82 Millionen Spindeln repräſentiert iſt
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finanziell ſehr ſtark und die etwa 40,000 beteiligten Arbeiter
haben einen Reſervefonds von beträchtlich über 10 Millionen
Mark

Das Attentat in Konſtantinopel
Aus Konſtantinopel verlautet nach dem Tag gerüchtweiſe

ein hoher Würdenträger aus dem Jildis ſei plötzlich verſchwunden
wegen Kompromittierung im Bombenattentat Der Thronfolger
Rechad Effendi wurde im Tchiragan Palais interniert

Die Marokkokonferenz
Jn der der deutſchen Botſchaft zugegangenen Note für die

marokkaniſche Konferenz werden beſonders Einführung von Polizei
reformen und Regelung des Finanzweſens ausführlich behandelt
Frankreich erhebt keinen Anſpruch darauf mit der Ausführung
dieſer Reformen ausſchließlich betraut zu werden läßt aber die
Frage offen ob die Maßregeln von den Mächten gemeinſam
vorgenommen werden ſollen Bis jetzt liegt nach der Köln
Ztg kein Grund zu der Annahme vor daß Frankreich
ſpäterhin mit der Forderung hervortreten werde ihm die
alleinige Durchführung dieſer Reſormen zu übertragen

mwD

Die Lage in Rußſland
Von der Wladikawkas Eifenbahn

Wie der Nowojg Wremja aus Noworoſſisk telegraphiert
wird iſt der Verkehr auf der ganzen Wladikawkaslinie wieder
aufgenommen worden Alle g verkehren wieder fahrplan
mäßig Die Hauptagitatoren ſind verhaftet worden Die Ge
rüchte daß bei den jüngſten Unruhen 70 Perſonen darunter
auch Weiber und Kinder getötet worden ſeten ſind falſch

Der Krieg in Oſtaſien
Zu den Friedensberhandlungen

Die New York Times berichtet Japan habe augenſcheinlich
die feſte Abſicht die Mandſchurei nicht aufzugeben
Hierauf laſſen die haſtigen Vorbereitungen ſchließen die getroffen
werden um die Bahn von Sönl nach Fnuſan durch einen 150
Meilen langen Erweiterungsbau durch die Mandſchurei mit der
chineſiſchen Oſtbahn zu verbinden ferner der Umſtand daß in
größter Eile in Amerika 850 Lokomotiven und 2000 ſtählerne
Wagen beſtellt wurden Die Lieferungen für dieſe Beſtellungen
ſollen auf dem Landwege gemacht werden obgleich die Zeit
erſparnis korrn mehr als drei Wochen beträgt

Der New Horker Herald erfährt der ruſſiſche Friedensbe
vollmächtigte Miniſterpräſident v Witte hatte mit den Ver
tretern von einem oder zwei der angeſehenſten amerikaniſchen
Bankhäuſer Beſprechungen um ihre Anſichten über eine
nene Anleihe zu hören

Das Zeremoniell für die Veranſtaltungen aus Anlaß der
Friedensverhandlungen bereitet der amerikaniſchen Regierung
ſchwere Sorgen Es wurde ſogar die Frage aufgeworfen ob
Witte oder Komura bei dem Frühſtück an Bord der Mayflower
rechts von Rooſevelt ſitzen ſoll Der Präſident entſchied bündig
dahin daß überhaupt nur ſtehend von einem Büfett geſpeiſt
werden ſoll

Die Ruſſen in der Mandſchurei
Laut einer Meldung des Daily Telegraph aus Tokio ſtehen

nach japaniſchen Schätzungen in der Mandſchurei etwa zwanzig
ruſſiſche Armeekorps von je 30,000 Mann mit 800 Feldgeſchützen

Ein vom ruſſiſchen Kriegsſchauplatz zurückgekehrter Arzt gibt
in der Frkf Zig eine längere Darſtellung von den überaus
verworrenen Verhältniſſen im ruſſiſchen Heere Er ſagt
die Soldaten ſehnten dringend den Frieden herbei im Gegenſatz
zu den Offizieren die optimiſtiſch in die Zukunft blicken immer
mehr aber von der Vewegung der Gegenwart berührt werden
Jnfolgedeſſen mehren ſich die Fälle von Hinrichtungen ſo
wohl im Offizierkorps als unter der Mannſchaft
Wenn fernerhin das ruſſiſche Volk nicht ſtrenge Selbſtzucht übe
werde es entſchieden dem Untergang geweitht ſein

Die ſibiriſche Bahn
Nach einer amtlichen Mitteilung aus Marinsk ſtellt die

ſibiriſche Bahn am 14 Auguſt den Transport von Privat
frachten ein Die Bevölkerung wird aufgefordert ihre
Frachten auf der alten ſibiriſchen Poſtſtraße befördern zu
laſſen

Sachalin
Die Ruſſen die ſich am 31 Juli auf Sachalin ergaben

waren nach einer Tokioter Meldung der Gouverneur 70 Offiziere
und 3200 Mann

Die erbeuteten Schiffe
Die Japaner können jetzt ihre Beute betrachten die ſie an

feindlichen Schiffen gemacht haben Wenn ſchon eine Menge
Wertobjekte ſür die Armee vorgefunden wurde ſo bleibt doch der
wichtigſte Teil der Beute das Schiffsmaterial und ſeine Arſenale
Die vorzüglichen Photographien die wir jetzt von Port Arthur
und von den dort befindlichen ruſſiſchen Kriegsſchiffen beſitzen
zeigen deutlich welch einen guten Fang hier die Japaner gemacht
haben Es wäre die wichtigſte Aufgabe des kommandierenden
ruſſiſchen Admirals geweſen wenn er ſchon nicht den Durch
bruch mit dem wahrſcheinlichen Untergange vor dem Feinde ver
ſuchen mochte ſeine Schiffe derartig zu zerſtören daß der
Feind ſchlechterdings nichts von den Trümmern gebrauchen
konnte Statt deſſen ſehen wir daß nicht allein die Maſchinen
der ruſſiſchen Schiffe im weſentlichen erhalten ſind auch die
Schiffskörper ſelbſt ſind ſo wenig zerſtört und die Schiffe liegen
ſo flach im inneren Hafen daß die Jaopaner aller Wahrſcheinlich
keit nach vier Linienſchiffe und einen großen Kreuzer heben
können Von allen Fehlern um das ganz gelinde auszudrücken
die von ruſſiſcher Seite zu Lande und zu Waſſer gemacht ſind
iſt dies ſicher einer der unverzeihlichſten Wohl ſind dieſe Schiffe
ſtark mitgenommen doch lange nicht mit allen Mitteln und mit
aller Energie Jſt die Hebung dieſer Schiffe erſt einmal ge
lungen ſo rentiert ſich ihre Renovierung auf jeden Fall

Aufhebung der Prügelſtrafe in Ching
Nach einem Tientſiner Telegramm der Frankf Ztg hebt

ein kaiſerliches Edikt die Prügelſtrafe in China auf
Dafür werden Geldſtrafen oder die Verweiſung in ein Arbeits
haus eingeführt Statt 10 Hieben iſt eine Strafe von einem
halben Tael zu zahlen bis zu 100 Hieben eine ſolche von
15 Taels Jm Unvermögensfalle kommen auf einen Tael vier
Tage Gefängnis

Halke und Umgegend
Halle 5 Auguſt

Der 80 Geburtstag von Exzellenz Kühn am 23 Oktober dieſes
Jahres ſoll feſtlich begangen werden Außer den Ehrungen die
die Stadt Halle ihrem Ehrenbürger bereitet werden auch von
den verſchiedenſten Seiten dem hochverehrten Vater Kühn
Beweiſe der uneingeſchränkten Hochachtung dargebracht werden
Es hat ſich dieſerhalb ein Feſtausſchuß gebildet der jetzt
folgenden Aufruf erläßt Am 23 Oktober d J vollendet Seine
Exzellenz Herr Profeſſor Dr Julius Kühn ſein 80 Lebens
jahr Dieſer Tag ſoll durch einen Feſtakt ein Feſteſſen und einen
nachfolgenden Kommers in würdigfter Weiſe gefeiert werden
Der Feſtausſchuß hat bereits die einleitenden Schritte getan und
beehrt ſich zu einer regen Beteiligung an der Feier einzuladen
um dem Neſtor unſerer Wiſſenſchaft und unſerem Vater
Kühn ein beredtes Zeugnis abzulegen für all die innige Liebe

und Verehrung und den unerlöſchlichen Dank womit ſeine
Schüler und Freunde am Tage dieſer ſeltenen Geburtstagsfeier
zu ihm aufblicken Zur Beſtreitung der Unkoſten iſt ein Beitrag
von 5 Mark feſtgeſetzt wofür die zum 23 Oktober erſcheinende
Feſtſchrift und das Feſtprogramm überſandt werden Es
wird gebeten die Anmeldungen zur Teilnahme unter genauer
Angabe der Adreſſe zu richten an die Genoſſenſchaftsbank zu
Halle a Kronprinzenſtr 62 die ſich auch bereit erklärt hat
die Beiträge in Empfang zu nehmen

Gerichtsverhandlungen
Ferien Strafkammer

J Halle 4 Auguſt
Der Redakteur und Reichstagsabgeordnete Adolf Thiele war

in der Sitzung des Schöffengerichts vom 3 Juni 1903 wegen
Vergehens wider 88 6 und 15 der Verordnung vom 11 März
1850 zu 7 Wochen Gefängnis verurteilt worden und hatte da
gegen Berufung eingelegt der ſich auch die Staatsanwaltſchaft
anſchloß Da der Angeklagte infolge ſeiner Eigenſchaft als
Reichstagsabgeordneter nicht belangt werden konnte hat ſich die
Sache ſo lange hingezogen Am 14 Februar 1902 und am
31 Oktober fanden im Weißen Roß Sitzungen des Gewerk
ſchaftskartells ſtatt welche um der Auflöſung zu entgehen als
öffentliche Verſammlungen bei der Polizei angemeldet
waren Als Vorſitzender war der Angeklagte gewählt worden
Nachdem ſich der die erſte Verſammlung überwachende Polizei
kommiſſar die Veſcheinigung hatte vorlegen loſſen und der Vor
ſtand konſtituiert war verlangte er Kommiſſar die Entfernung
der anweſenden Frauen Da die Serſammlung auf Anfrage des
Vorſitzenden die Entfernung verneinte und die Verhandlungen
fortgeſetzt werden ſollten löſte der Kommiſſar die Verſammlung
auf und forderte die Anweſenden zum Verlaſſen des
Lokales auf Dieſe leiſteten Folge nur der Angeklagte
blieb ſitzen und ſagte zu dem Kommiſſar Jch bitte
zu konſtatieren daß ich Jhrer Aufforderung nicht ge
folgt bin ich erwarte ein Strafmandat und das übrige
wird ſich vor Gericht finden Es wird ſich berausſtellen daß
die Sitzungen unſeres Gewerkſchafts Kartells keine öffentlichen
Verſammlungen ſind Die am 31 Oktober 1902 abgehaltene
und ebenfalls als öffentiiche Verſammlung angemeldete Sitzung
des Gewerkſchafts Kartells wurde von dem Polizeiwachtmeiſter
Rammlow beaqufſſichtigt Als nach der auf Mitternacht feſt
geſetzten Schlußſtunde weiter verhandelt wurde machte der
Beamte den Vorſitzenden Thiele darauf aufmerkſam und ſah ſich
zur Anflöſung der Verſammlung genötigt da weiter verhandelt
wurde Der Angeklagte forderte daraufhin die Anweſenden auf
ſitzen zu bleiben da erſt die Präſenzliſte feſtgeſtellt werden ſollte
Während der Beamte polizeiliche Hilfe herbeiholte hatten ſich
die Teilnehmer entfernt Ob andere Perſonen außer den Mit
gliedern des Kartells anweſend waren iſt nicht feſtgeſtellt
Wegen dieſes Verbleibens nach der feſtgeſetzten Zeit wurde
gegen eine ganze Anzahl Teilnehmer Auklage erhoben ſie
wurden vom Schöffengericht verurteilt und ihre Berufung von
der Strafkammer verworfen Das Kammergericht hingegen er
athtete die Reviſion der Angeklagten für begründet hob das
Urteil auf und wies die Sache an die Vorinſtanz zurück weil
angenommen wurde daß nicht eine öffentliche Verſammlung
ſondern eine Sitzung des Gewerkſchafts Kartells ſtattgefunden
hatte Die Strafkammer erkannte infolgedeſſen auf Freie
ſprechung Der Angeklagte gab heute den Sachverhalt an ſich
zu beſtritt aber daß die beiden Verſammlungen tatſächlich
öffentliche geweſen Der Vorſtand des Kartells ſei auf ſeinen
Vorſchlag um fernerhin zu verhindern daß die Sitzungen des
Gewerkſchafts Kartells polizeilicherſeits aufgelöſt würden ein
gegangen und habe die Sitzungen als öffentliche Verſammlungen
angemeldet Nötig war dies nicht denn es waren Sitzungen ledig
lich einer Delegation der Gewerkſchaften die monatlich einmal
zuſammengekommen Die in der Sitzung vom 14 Febr 1902 an
weſenden beiden Frauen waren Delegierte für das Gewerkſchafts
Kartell Auf Grund der Entſcheidung des Kammergerichts be
antragte der Staatsanwalt ſelbſt die Freiſprechung des
Angeklagten und das Gericht erkannte demgemäß unter Auf
hebung des erſtinſtanzlichen Urteils Die Entſcheidung des
Kammergerichts wurde nicht allein auf die Verſammlung vom
31 Oktober ſondern auch auf die vom 14 Februar 1902 be
zogen 8 16 der Verordnung vom 11 März 1850 bezieht ſich
nur auf Verſammlungen nicht auf Sitzungen einer Anzahl ge
wählter Vertreter für das Gewerkſchafts Kartell

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den am 28 April 1879 geborenen wegen ISittlichkeitsverbrechen
Diebſtahls und Körperverletzung vorbeſtraften Arbeiter A Str
von hier wegen eines Verbrechens aus S 176 Abſ III und tät
licher Beleidigung eines kleinen Mädchens Der ſeit drei
Jahren verheiratete Angeklagte Vater zweier Kinder wurde zu
1 Jahr 1 Monat Zuchthaus verurteilt und infolge der hohen
Strafe in Haft genommen

Das Reichsgericht hatte das Urteil der hieſigen Strafkammer
vom 3 Dezember 1904 wonach der Arbeiter Fr S in Dölau
wegen Verführung eines Mädchens unter 16 Jahren mit fünf
Monaten Gefängnis beſtraft war aufgehoben und die Sache in
die Vorinſtanz zurückverwieſen Die heutige erneute Ver
handlung endete mit Freiſprechung des Angeklagten da das

rin bei der Tat im Auguſt v J nicht mehr unbeſcholten
geweſen

London 4 Auguſt Der Journaliſt Brailsfort und
der Schauſpieler Mac Calloch ſtanden heute vor Gericht unter
der Anllage ſich durch falſche Angaben vom Auswärtigen Amt
Päſſe nach Rußland verſchafft zu haben Sie wurden des
Betrugs ſchuldig befunden und zu je 500 Lſtlr 10,000 Mk
Geldſtrafe verurteilt und bis zur Zahlung der Summe in Haft
genommen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ulmer Münſter Reſtauration Die diesjährige Beratung des

Münſterbau Etats hatte folgendes Ergebnis Die Einnahmen
pro 1905/06 beziffern ſich auf 271 3535 Mark die Ausgaben ſind
zu 180 887 Mark angenommen Der Reinertrag der zweiten
Münſter Lotterie beträgt 220000 Mark Der Vermögens
ſtand beträgt 722 995 Mark Der Beſtand der Stiftungen für
Ausſchmückung des Münſters im Jnnern beziffert ſich auf
25 034 Mark Die Reſtaurierungsarbeiten am öſtlichen Strebe
pfeiler der Südſeite am Viereck des Hauptturmes werden fort
geſetzt dann ſollen wie die Kunſtchronik mitteilt die vor
gelegten Freipfoſten am Martinusfenſter einer genauen Unter
ſuchung uünterzogen werden und die früher vorhandene Galerie
über der Hauptportalvorhalle wieder eingeſetzt werden Die
Dächer ſowohl das Mittelſchiff wie auch das Chordach müſſen
übergangen werden die Reparaturen an den Seitenſchiffdächern
ſind fertiggeſtellt Jm Jnnern wird mit dem neuen Bodenbelag
fortgefahren ebenſo mit der Herſtellung der bisher fehlenden
Baldachine über den Standbildern des Mittelſchiffes ein ſolcher
über der Statue des Apoſtels Johannes wird im Spätherbſt zur
Verſetzung gelangen Jm ſüdlichen Chorturm werden die
Vierecksräume inſtand geſetzt Um das Jnnere des Münſters
vor dem Charakter eines Magazins zu bewahren wird vor
geſchlagen die Vorhalle des nördlichen Seitenſchiffes zu unter
kellern um dort einen Raum zu gewinnen welcher zur Auf
bewahrung von Bänken und Stühlen und dergleichen dienen
könnte Für das neue Geſtühl werden 10 000 Mark eingeſetzt
für weitere Schreinerarbeiten 4500 Mark welche Summe baupt
ſächlich zur Herſtellung weiterer Heizkörpermäntel erforderlich iſt

Europäiſche Theaterſtatiſtik Nach franzöſiſchen Aufſtellungen
iſt die Reihenfolge der einzelnen europäiſchen Staaten nach der
Zahl ihrer Theater folgende Frankreich 394 Jtalien 389

Deutſchland 264 England 205 Spanken 190 Oeſterreich 188
Rußland 99 Belgien 59 Schweden und Norwegen 46 Holland
42 Schweiz 35 Portugal 16 Dänemark 13 die Türkei 9
Griechenland 8 Rumänien 7 und Serbien 6 Theater t

Verändernngen des Bluts im Gebirge Es iſt als eine ſonder
bare Eigenſchaft des menſchlichen Körpers betrachtet worden daß
ſich mit Veränderungen des Luftdrucks auch der Zuſtand des
Bluts zu verändern ſcheint und zwar mit Bezug auf die Zahl
der roten Blutkörperchen Nach einer Zuſammenſtellung die
Dr Meißen in der Münchener Medfziniſchen Wochenſchrift
gegeben hat nimmt dieſe Zahl mit der Höhenlage des Aufenthalts
orts über dem Meeresſpiegel mit wunderbarer Regelmäßigkeit
zu Jn Chriſtignig alſo in Meereshöhe enthält das Blut
in einem Kubikmillimeter durchſchnittlich 5 Millionen rote Blut
körperchen in Göttin gen 148 mw bereits Millionen in
Tübingen 314 m /2 Millionen in Zürich 412 mw
52 Millionen in Görbersdorf 561 m S,800,000 in
Reiboldsgrün 700 m faſt 6 Millionen in Davos 1560 m
über 69 WMiillionen in Aroſa 1800 w 7 Millionen auf den
Cordilleren in 4392 m Höhe 8 Millionen Danach möchte man
faſt annehmen daß ſich mit jedem Meter Steigung eine beſtimmte
Zunahme der Blutkörperchen vollzieht Die Urſache und der
Zweck dieſer Abhängigkeit des Bluts vom Luftdruck ſind noch
recht unklar Natürlich ſind genug Vermutungen und Theorien
aufgeſtellt worden aber man nimmt jetzt vielfach an daß jene
Vermehrnung der roten Blutkörperchen eine nur ſcheinbare iſt
Gottſtein erklärt ſie dadurch daß der Apparat mit dem die
Zählung der Bakterien vorgenommen wird ſelbſt vom Luftdrnuck
abhängig iſt Meißen ſagt ferner daß eine Zunahme der
roten Blutkörperchen um mehrere Millionen in wenigen Stunden
allen bisberigen Erfahrungen über die Geſchwindigkeit der Ver
mehrung widerſpreche Die feine Phyſiologie habe für die Auf
klärung der Wirkung des Hochgebirgsklimas bisher überhaupt
wenig geleiſtet Profeſſor Bürker in Tübingen hält nach wie
vor die Zunahme der Blutkörperchen unter dem Einfluß ver
minderten Luftdrucks für eine Tatſache die er noch durch neue
Verſuche mit einem ganz einwandfreien Zählapparat über jeden
Zweifel ſtellen will Es iſt auch an der Zeit daß dieſe außer
ordentlich wichtige Frage endgültig entſchieden wird

p Hochſchulnachrichten Profeſſor Dilthey wird mit dem
nächſten Semeſter ſeine Lehrtätigkeit an der Univerſität Berlin
nicht ganz aufgeben ſondern ſie nur weſentlich einſchränken
So wird er laut B im kommenden Semeſter Uebungen
veranſtalten und im nächſten Sommerhalbjahr eine zwei oder
einſtündige Vorleſung halten Der Direktor des Botaniſchen
Gartens in Berlin Geh Regierungsrat Prof Dr Engler
hat einer Einladung der British Association for the Advancement
of science folgend dieſer Tage von Southampton aus die Aus
reiſe nach Kapſtadt angetreten um von dort an einer von der
genannten Geſellſchaft veranſtalteten wiſſenſchaftlichen Expedition
durch Südafrika teilzunehmen Hieran anſchließend beabſichtigt
der Forſcher der für das Jahr 1905 mit dem Buitenzorg
Stipendium beliehen iſt nach kurzem Aufenthalt in Deutſch
Oſtafrika nach Buitenzorg Java weiter zu reiſen wo er ſich
mehrere Monate hindurch vornehmlich dem Studium der Familie
der Arazeen widmen wird Auf der Studienreiſe berührt
Profeſſor Engler wie das D Kol Bl mitteilt unter anderem
Beira Bombay Madras Colombo Singapore Batavia und
Kalkutta An vorgeſchichtlichen Grabungen der Deutſchen
Orient Geſellſchaft beteiligt ſich als Anatom der Tägl
Roſch zufolge der Proſektor an der anatomiſchen Anſtalt der
Univerſität Tübingen Privatdozent Dr Friedrich Müller
Die Ausgrabungen finden im Auguſt und September in
Aegypten ſtatt

ch Bühnenchronik Das Berliner Trianon Theater wird
als erſte Novität der neuen Spielzeit eine Komödie von Robert o
Bracco Das Ende der Liebe in der deutſchen Ueber
ſetzung von Otto Eiſenſchütz zur Aufführung bringen Bis
früh um fünfe heißt die Novität mit der des Berliner
Thalia Theater die neue Spielzeit eröffnen wird Paul
Lincke hat zu dieſer Arbeit die Muſik geſchrieben

r Kleine Mitteilungen Eduard Mörike der derzeitige
Kapellmeiſter am Bellevne Theater in Stettin iſt dem B
zufolge von Frau Coſima Wagner aufgefordert worden als
muſikaliſcher Aſſiſtent bei den nächſten Feſtſpielen in Bayreuth
mitzuwirken Mörike iſt ein Neffe des ſchwäbiſchen Dichters
Ein Muſenm für die dra matiſche Kunſt verlangt der
Sozietär des Théätre Françgais Truffier in einem Artikel der
Zeitſchrift art et les artistes und wünſcht dafür die Räume
im Palais Royal vorbehalten zu ſehen die bisher dem Ober
rechnungshofe dienten Mit dem Artländer Trachten
feſte das in Osnabrück abgehalten werden ſoll wird auch
eine Kunſtausſtellung künſtleriſcher Wandſchmuck für das
niederſächſiſche Haus verbunden ſein Nach dem Osnabr
Tagebl dürfte auf ihr außer einer Anzahl von namhaften
Osnabrücker Künſtlern auch die Worpsweder Malerkolonie
vertreten ſein Zum Bau eines ſtaatlichen Kunſtgewerbe
ſchulgebäudes in Pforzheim genehmigte der Bürger
ausſchuß einen Zuſchnß von 100,000 Mark

Provinzialnachrichten

X Aus dem Saalkreiſe 4 Aug Zur Rebhühner
Faſanen und Haſenjagd Die Ausſichten auf die Reb
hühnerjagd laſſen ſich jetzt nachdem der größte Teil des Getreides
gemäht iſt beſſer beurteilen als früher Durchweg ſind die
Ausſichten günſtige die Hühner verlegten ihre Niſtplätze meiſt
ins Getreide es ſind daher in den Roggen und Weizenfeldern
zahlreiche Brutſtätten freigelegt worden Die zurückgebliebenen
Eierſchalen ergeben daß die Hühner gut ausgekommen ſind
Ketten die ſehr volkreich ſind wurden mehrfach geſehen die
Jungen ſind auch ziemlich ausgewachſen Von den aufgefundenen
Faſanengelegen gilt das nämliche ſo daß auch die Faſanenjagd
reiche Beute verſpricht Beide Wildarten haben allerdings durch
die Schlag und Gewitterregen gelitten ſo daß hie und da Brut
ſtätten und auch junge Tiere verloren gingen Die Haſenjagd
eröffnet vor allem günſtige Ausſichten denn morgens und abends
tummelt ſich Freund Lampe recht zahlreich auf Stoppeln Feld
wegen und Triften Der Beſtand an alten Haſen war ein reich
licher und der erſte Sotz iſt gut durchgekommen Es wird daher
unſeren Jägern hinreichende Gelegenheit geboten werden ihrer
Jagdpaſſion obzuliegen

Lochan 4 Aug Ein intereſſantes Ergebnis
liefern die Meſſungen der Niederſchlagsmengen welche im Monat
Juli hier in einem amtlichen Regenmeſſer ſorgfältig und gewiſſen
haft geſammelt ſind Darnach iſt die Regenhöhe mit 190 mm
eine bisher unerreichte und übertrifft die Niederſchlagshöhe des
vergangenen Winters Der regenreichſte Tag war der 16 Juli
an dem 58,8mm gemeſſen wurden Jn Bruckdorf wurden am
nämlichen Tage 78 mm aufgezeichnet Der Juli war außerdem
der gewitterreichſte indem 27 Gewitter gezählt worden ſind

X Bruckdorf 4 Aug Jnduſtrielles Das umfangreiche
Bergwerk Alwiner Verein das wie ein neues Dorf entſtanden
iſt wird nach Vollendung der Ziegelei in welcher der gewonnene
Sand und Ton zur Steinfabrikation verwertet werden ſoll dem
Vernehmen nach durch den Bau einer Schwelerei noch eine
Erweiterung erfahren Die Kohle ſoll ſich als Schwelkohle gut
eignen

Köſen 4 Aug Jn der Stadtverordnetenſitzung
vom 16 Mai war eine gemiſchte Kommiſſion eingeſetzt worden
zur Behandlung der Frage wie die empfindlichen Uebelſtände zu
beſeitigen ſein würden welche aus der augenblicklichen Geſtaltung
der Wegekreuzungen mit der Eiſenbahn innerhalb des Stadt
gebietes für Köſen hervorgehen Aus dem geſammelten ſtatt
ſtiſchen Material iſt ſchließlich eine Denkſchrift hervorgegaugen
i von Generalleutnant z D Exzellenz von Heydekampf ver
faßt wurde Dieſe Denkſchrift ſoll an alle in Frage kommenden
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rden eingereicht werden Wie verlautet ſollen zwei
die ihr Mandat mit niederlegten von denStodwergerren beauftragt worden ſein ein Memorandum ab

übri en worin den Behörden und der Bürgerſchaft die Urſachen
zufa I vieſem Entſchluß führten mitgeteilt werden ſoll Wie
die er verlautet ſoll der Landrat mit mehreren Herren Rück

e enommen haben um die Gründe kennen zu lernen die
Wer dandatniederlegung führten

Torgan 4 Aug Von dem Arbeiter Manke, der
mehreren Wochen mit eingeſteckten Heuverkaufsgeldern ver

wand fehlt noch immer jede Spur Die ausgeſtreuten Ver
Mingen daß er das Opfer eines verbrecheriſchen Anſchlages

worden ſein könnte haben bis jetzt keinerlei Anhalt ergeben
n nimmt es auch in eingeweihten Kreiſen nicht an ſondern

Waubt vielmehr daß M tatſächlich auf und davongegangen iſt
a er immer ſchon ins Weite ſtrebte

Herzberg a 4 Aug Die Badangelegenheit
veſchäftigte geſtern die Stadlverordneten Die Anträge des Ge

erbe und Bürgervereins eine Warmbadeanſtalt mit Moor
dern c für Rechnung der Stadtkaſſe unter Jnanſpruchnahme

der zugeſagten bezw in Ausſicht geſtellten Zuwendungen e zu
bauen wurde abgelehnt Dagegen wurde beſchloſſen eine Zins
arantie für ein Kapital von 20000 M alſo mit 800 M proJahr auf 10 Jahre für den Fall zu übernehmen daß von

einer Genoſſenſchaft oder von einem ſonſtigen Unternehmer eine
Badeanſtalt von dem geplanten Umfange errichtet werde Nun
heißt es yitatcken ſuchen wenn aus der Sache etwas

erden ſollwe Laucha 4 Aug Die Luſtbarkeitsſteuer wurde von
den Stadtverordneten infolge Antrages der Saalbeſitzer und
Vereinsvorſtände auf 5 M ermäßigt

Heiligenſtadt 4 Aug Ein paläontologiſchinter
eſſanter Fund wurde nach der Nordh Ztg in dem
Dorfe Lindewerre Kreis Heiligenſtadt gemacht Bei einer An
ſage eines Brunnens ſtieß man in einer Tiefe von 8 m auf die
Skelettreſte eines gewaltigen Hirſches Aus den ans Tageslicht
geſchafften Knochenreſten läßt ſich erkennen daß es ſich um den
längſt ausgeſtorbenen Rieſenhirſch Oervus enryceras handelt
Aus den Zähnen ſowie aus der Stärke des Geweihs 30 em
Stangenumfang läßt ſich auf die rieſige Größe dieſer Hirſchart
ſchließen

Duderſtadt 4 Aug Prinz Heinrich paſſierte auf
einer Automobilfahrt von Goslar kommend unſer
Städtchen Jnfolge eines kleinen Wagendefektes mußte der
Prinz hier einen halbſtündigen unfreiwilligen Aufenthalt nehmen
Es währte nicht lange ſo hatte man in der Perſon des im
Automobilanzug erſchienenen Herrn den Prinzen erkannt und
zahlreiches Publikum ſammelte ſich an Bei der Abfahrt brachte
die Menge ein dreifaches Hoch auf Prinz Heinrich aus wofür
dieſer freundlich grüßend dankte

Clausthal 4 Aug Um Pilze zu ſuchen hatte ſich der
15jährige Obertertianer Friedrich Kohlmeyer Sohn eines Tage
ſteigers in Zellerfeld in den Wald begeben kehrte aber nicht
wieder zurück Der Rektor mit Schülern die Polizei und die
Feuerwehr haben wiederholt Streifen durch den Wald unter
nommen um den Vermißten zu ſuchen Man will nunmehr den
bekannten Braunſchweiger Polizeihund Harras kommen laſſen
und auf die Suche ſchicken

Jena 4 Aug Saaltalſperre Auf eine von hier
aus ergangene Anfrage iſt die Auskunft ergangen daß die Saal
talſperre wenn mit ihrem Bau 1906 begonnen werden kann
vorausſichtlich im Jahre 1908 die erſte Kraft abgeben könnte

Hohenfſtein Ernſtthal 4 Auguſt Efn frecher Raub
anfall wurde an dem Schneidermeiſter Goldammer verübt
Der Genannte hatte geſchäftlich in Langenberg zu tun und war
nach Erledigung ſeines Auftrages auf dem Heimwege begriffen
als ſich im Walde zu ihm zwei anſcheinend beſſer gekleidete
Männer geſellten Kaum waren ſie ein Stück des Weges ge
gangen als Goldammer plötzlich einen wuchtigen Schlag mit
einem Stocke in das Genick erhielt ſo daß er bewußtlos nieder
ſtürzte und liegen blieb Als der Bedauernswerte wieder zur
Beſinnung kam mochte er ne 4 Stunden gelegen haben Ein
in ſeinem Beſitze geweſenes Paket mit 3 Meter Anzugsſtoff im
Werte von 30 Mk war aber verſchwunden Allem Anſcheine
nach ſind die frechen Räuber nach dem ausgeführten Schlage
geſtört worden denn Uhr und Portemonnaie mit größerem Geld
betrag waren noch im Beſitze des Ueberfallenen Nachdem er
ſich etwas erholt hatte konnte er mühſam den Heimweg an
treten Der Vorfall wurde noch am gleichen Abend der Polizei
gemeldet

Zittan 4 Aug Schwer verunglückt iſt der bei der
Firma Rowland in Löbau beſchäftigte Arbeiter Rönſch Beim
Zurückſtoßen eines mit 40 Zentnern Zement beladenen Wagens
ſtießen die Vorderräder gegen einen Prellſtein wodurch die
Deichſel dem Wagenlenker aus der Hand geriſſen und dem
Rönſch derart an den Kopfe geſchleudert wurde daß er einen
Schädelbruch erlitt An dem Aufkommen des Schwerverletzten
wird gezweifelt

Plauen 4 Aug Der Volksheilſtätte für weibliche
Lungenkranke in Carolagrün bei Auerbach ſind wie
der Voigt Anz meldet von einem unbekannten Wohltäter
39,000 M vermacht worden
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Vermiſchtes
Die große Fremd enherberge Die Zahl der im Juli in Berlin

beherbergten Fremden betrug zuſammen 94,823 Davon ſtammten
aus dem Auslande 6967 aus Rußland 3852 aus Oeſterreich
3543 aus Amerika 1150 aus Dänemark 1092 aus Schweden
1019 aus England 570 aus Frankreich 490 aus Holland 379 aus
der Schweiz 299 aus den Balkanſtaaten 228 aus Belgien 179
aus Jtalien 178 aus Norwegen 112 aus Aſien 106 aus Afrika
9 aus Spanien 51 aus der Türkei 23 aus Portugal und 13

aus Auſtralien
Ein entſetzliches Unglück ereignete ſich am Mittwoch in Mainz

Am Kaiſer Karl Ring kam nachmittags ein Kinderwagen der
auf dem Trottoir ſtand ins Rollen und fiel auf die Fahrſtraße
Das 6 Monate alte Kind des Technikers Clavien ſtürzte dabei
aus dem Wagen und wurde vor den Augen ſeiner Mutter von
der Straßenbahn in der Mitte entzwei geſchnitten Die un
glückliche Mutter fiel in Ohnmacht und mußte vom Platze ge
tragen werden

Die Mutter erſchoſſen Jn Hühnerfeld bei Saarbrücken
erſchoß ein Sohn ſeine eigene Mutter Während der Nacht
ward der Sohn der Witwe Biller durch ein Geräuſch aus dem
Schlafe geweckt Diebe vermutend ſchoß er auf eine das dunkle

inmer betretende Perſon Es war ſeine Mutter auf die er
die Waffe gerichtet hatte Der Schuß ging der 62jährigen Frau
durch die Bruſt

Schweres Eiſenbahnnunglück Der von Oppeln kommende
Güterzug 63/53 der 15 Waggons mitführte entgleiſte geſtern
nacht unmittelbar vor der Station Schim iſchow beim Ein
fahren in die Weichen Die Lokomotive der Tender der Pack
wagen und 5 Waggons wurden umgeworfen und vollſtändig
Zertrummert Der Lokomotivführer v Kielpinski und der

okomotivheizer Karl Koehler wurden getötet Der Lokomotiv
lübrer gab noch vor der Kataſtrophe das Notſignal und Kontre
awpf Die Leiche des Lokomotivführers wurde in gräßlichem

Zuſande unter den Trümmern hervorgezogen während die
cnte des Heizers erſt geſtern vormittag geborgen werden

a Der Zugführer und ein Viehtransporteur die ſich im
wagen befanden wurden leicht verletzt

ne Jn Malaga hat die ſtädtiſche Kaſſe ihre
Ungen eir telltyndikat Die Gläubiger ſchließen ſich zu einem

Furchtbares Unwetter in Südtirol Jm ganzen Puſtertal
ſowie Ampezzotal hat ein 36 Stunden andauerndes Unwetter
großen Schaden angerichtet Die Flußläufe ſind über die Ufergetreten beſonders die Drau iſt erheblich geſtiegen ſo daß Kata
ſtrophen befürchtet werden

Verhungert Jn der Jrrenanſtalt Ville Evrard bei Paris
wurde im Heizraum der Leichnam der ſeit Monatsfriſt ver
mißten Pflegebefohlenen Fabrikantengattin Frau Gaucher auf
gefunden Die Aermſte hatte ſich in den nicht benutzten Heiz
raum gezwängt und konnte nicht zurück Sie fand wie ihr ab
geriſſener Arm bewies einen gräßlichen Hungertod

Gelbes Fieber Jn New Orleans ſind weitere fünf Todes
fälle infolge des gelben Fiebers vorgekommen und 54 neue Er
krankungen gemeldet worden

Tette Nachrichten und Telegrammre

Verſuche mit Unterſeebooten
Berlin 5 Aug Die N Pol Korr teilt mit daß in dieſem

Jahre die Verſuche mit Unterſeebooten verſtärkt
fortgeſetzt werden ſollen Die Poſitionen die im dies
jährigen Marine Etat dafür angeſetzt werden ſind entſprechend
höher als die im vorjährigen Etat

n TDT

Deutſchland und Nußland
Berlin 5 Aug Zum Studium der deutſchen Polizei

verwaltungs und Gerichtseinrichtungen iſt der
ruſſiſche Wirkliche Staatsrat Wladimir Friſch von Petersburg
kommend hier eingetroffen und nimmt zurzeit in ſämtlichen
Abteilungen des Polizeipräſidiums von den Geſchäften Kenntnis
Nachdem er die hieſigen Einrichtungen genau ſtudiert hat wird
er ſich nach Paris begeben

Der Mörder des Oberpoſtpraktikanten Hede
verhaftet

Thale a 5 Aug Der Mörder des Oberpoſtpraktikanten
Hede iſt hier verhaftet worden Es iſt ein junger aus Frank
furt a M ſtammender Kaufmann von 17 /2 Jahren der zuvor
ſeinen Vater beraubt hatte Die Magdeb Ztg läßt ſich aus
führliches melden Der Schauplatz einer höchſt aufregenden
Szene war das dortige Hotel zum Wilden Jäger
Es war Donnerstag abend etwa um 11 Uhr als ein
Gaſt des Hotels durch den alarmierenden Ruf Einbrecher
Diebe das ganze Haus in Aufruhr verſetzte Der Gaſt
hatte im Begriff ſich zur Ruhe zu begeben in ſeinem
Zimmer ein verdächtiges Geräuſch gehört das ihn veranlaßte
unter das Bett zu leuchten Hier einen fremden Menſchen
liegen ſehen aus dem Zimmer eilen es verſchließen und
die Hausbewohner alarmieren war das Werk eines Augen
blicks Als das Hotelperſonal in das Zimmer eindrang
war der Vogel ausgeflogen Glücklicherweiſe lenkte der
Geſchäftsführer den Verdacht ſofort auf einen erſt an jenem
Tage im Hotel abgeſtiegenen jungen Mann deſſen
Weſen ihm verdächtig er hatte bei ihm zahlreiche Gewehr
patronen geſehen vorgekommen war und ſo ſtattete man
alsbald ſeiner Stube einen Beſuch ab Sie war von
innen verſchloſſen Man erbrach die Tür und fand den Geſuchten
der vergeblich ſich zu verbergen und zu flüchten verſuchte Nach
kurzer Gegenwehr wurde der junge Menſch er war wie ſich

m

herausſtellte aus dem Zimmer wo er den Diebſtahl
wenn nicht ſchlimmeres plante unter Benutzung des
Hausgeſimſes in ſeine Stube gelangt unſchädlich gemacht
und den Polizeiorganen übergeben Man fand bei
ihm außer einer Anzahl Gewehrpatronen auch Dolch und Re
volver ſowie nur 65 Pfg in barem Gelde Feſtgenommen und
einſehend daß eine Möglichkeit zur Flucht nicht mehr vorhanden
war rief er aus Nun iſt a alles gleiſch Jchwil les nur gleich ſagen daß ich an chden Poſtbeamten bet Jlſenburg erſchoſſen habe Des weiteren gab er beim Verhör an daß
er das Verbrechen mit einem Gewehr das er unweit des Tat
ortes weggeworfen verübt habe Er will der 17jährige Sohn
eines in Frankfurt a M lebenden Lehrers Namens Tenzler
oder Stenzler ſein Geſtern abend erfolge die Einlieferung des

Verbrechers in das Halberſtädter Unterſuchüngs
gefängnis

Gerüſteinſturz
Friedrichftadt 5 Aug Beim Bau der neuen Gasanſtalt brach

ein Gerüſt zuſammen Vier Arbeiter ſtürzten in die Tiefe zwei
aus Bremen ſtammende Arbeiter wurden fchwer verletzt
die beiden anderen leichter

Verſtaatlichung öſterreichiſch ungariſcher
Privatbahnen

Wien 5 Aug Die Regierung hat an die Kaiſer Ferdinand
Nordbahn die Oeſterreichiſch Ungariſche Staatsbahngeſellſchaft
die Oeſterreichiſche Nordweſtbahn die Südnorddeutſche Ver
bindung und die Eiſenbahn Wien Anspang Erlaſſe gerichtet
worin dieſelben zunächſt zur Ernennung von Geſellſchafts
vertretern für im Herbſt durchzuführende auf die Verſtagat
lichung hinzielende Verhandlungen aufgefordert werden Die
Zeit bis zur Aufnahme der Verhandlungen mit den Bahn
geſellſchaften ſowie die Zeit der Verhandlungen ſelbſt wird von
der Regierung dazu benutzt werden um die bereits im Sinne
der Regierungserklärung eingeleiteten Arbeiten in Richtung auf
die Reorganiſation der Staatsbahnverwaltung auf Ermittlung
der für die ſeinerzeit zu treffende Entſcheidung ausſchlaggebenden

er Effekte der Verſtaatlichungsaktion in intenſiver Weiſe
zu fördern

Großfener
Wien 5 Aug Jn Tarczal zerſtörte nachts ein verheerendes

Feuer ſämtliche Wirtſchaftsgebäude der Kaiſerlichen Tokayer
Weinberge Der Materialſchaden iſt ſehr groß

Der Vapſt
Rom 5 Aug Hier gingen geſtern Gerüchte um von einer

ſchweren Erkrankung des Papſtes Hierzu erklärt Dr Lapponi
daß der Papſt Mittwoch nacht einen ſehr leichten Anfall von
Gicht hatte der vorgeſtern vollkommen wieder verſchwunden
war Der Papſt empfing geſtern zahlreiche Perſonen die ihm
zum Jahrestage ſeiner Erwählung zum Papſt ihre Glückwünſche
darbrachten Am Nachmittag empfing der Papſt eine Gruppe
von vierzig Fremden

Die norwegiſche Regierung
Chriſtiania 5 Aug Die norwegiſche Regierung hat das

Finanzdepartement ermächtigt vom 1 Juli ab und bis auf
weiteres diejenigen Gehälter Penſionen 2c welche bisher von
der Zivilliſte des Königs entrichtet wurden auszuzahlen

Die ſerbiſche änſzere Politik
Belgrad 5 Aug Auf Veranlaſſung des Miniſters der aus

wärtigen Angelegenheiten haben ſich alle ſerbiſchen Geſandten
an den fremden Höſen hier zu einer Konferenz verſammelt
u die laufenden Fragen der ſerbiſchen äußeren Politik zu
eraten

Erdbebeu
Belgrad 5 Aug Um 6 Uhr 10 Min geſtern früh wurde hier

ein 8 Sekunden dauerndes ſtarkes Erddeben in der Richtung
Nordoſt nach Südweſt verſpürt

Leo Tolſtoi und der Prieſter Johaun
von Kronſtadt

Petersburg 5 Aug Der Rat der Profeſſoren der Univerſität
Dorpat erwählte zu Ehrenmitgliedern Leo Tolſtoi
und den bekannten Prieſter Johann von Kronſtadt
Dieſer lehnte aber das Diplom dankend ab mit der e
daß er nicht mit einem ſo gottloſen Menſcheneiner Kategorie figurieren wolle ſchen wie Tolſtvi in

Das gelbe Fieber
New Orleans 5 Aug Geſtern nachmittag kamen zwanzinene Erkrankungen und vier Todesfälle an gelbem Fieber vor Sei

Ausbruch der Seuche ſind 452 Perſonen erkrankt

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensverhandlungen

Ohfterbay 5 Aug Miniſter Witte und Baron von Roſen
kamen geſtern hier an um Präſident Rooſevelt einen
Beſuch abzuſtatten ohne von anderen Mitgliedern der Miſſion
begleitet zu ſein Wie hier verſichert wird unterſcheidet ſich
dieſer Beſuch in keiner weſentlichen Hinſicht von dem Baron
Komnuras und Takahiras

New York 5 Aug Der ruſſiſche Finanzagent Willenkin
erklärt die in der Preſſe verbreiteten Nachrichten daß Miniſter
Witte die amerikaniſchen Geldleute zum Zweck der Unter
bringung einer ruſſiſchen Anleihe in den Vereinigten
Staaten ſondiert habe für unrichtig

Tokio 5 Aug Hier eingegangenen Meldungen zufolge ſtehen
die vorgeſchobenen Wachtpoſten der Ruſſen ſüdlich vom Tumen
innerhalb Gewehrſchußweite Ein baldiger Zuſammen
ſt o ß wird als unvermetidlich angeſehen

Wladiwoſtok 5 Aug Jn der Hoſchkewitſch Bucht
befindet ſich ein japaniſches Beobachtungsgeſchwader das aus
einem Kreuzer und vier Torpedobooten beſteht

Tokio 5 Aug Nach ausführlicheren Berichten die über die
Uebergabe der ruſſiſchen Beſatzungstruppen von
Sachalin eingegangen ſind griff am 28 Juli eine japaniſche
Kavallerieabteilung die Ruſſen bei Paleo an und ſchlug ſie nach
Süden hin zurück Am folgenden Tage verfolgte die japaniſche
Kavallerie die Verſtärkungen erhalten hatte den Feind in ſüd
licher Richtung nach Tawlan hin das 25 Meilen ſüdlich von
Rykow liegt Die Ruſſen machten bei Onol 25 Meilen nördlich
von Tawlan halt Am 30 Juli ſandte der ruſſiſche Militär
Gonverneur Ljapunow einen Parlamentär der erklärte infolge
Mangels an Verbandsſtoffen ſei es unmöglich den Verwundeten
Hilfe angedeihen zu laſſen Er ſei deshalb aus Gründen der
Humanität gezwungen um Einſtellung der Feindſeligkeiten nach
zuſuchen Der Kommandeur der japaniſchen Streitkräfte ver
langte die Uebergabe aller Kriegsvorräte des Regierungseigen
tums ſowie der Karten und Aktenſtücke der Militär und Zivil
verwaltung Die Bedingungen wurden angenommen nnd die
Uebergabe erfolgte am nächſten Tage

Eſſen Ruhr 5 Aug Auf der Zeche Königsgrube bei
Wanne brach geſtern ein Grubenbrand aus Zwei Arbeiter
wurden betäubt zutage gefördert

Chriſtiania 5 Aug Der neue Zolltarif iſt geſtern von
der Regierung beſtätigt worden Der Tarif tritt am 8 d
im Tromſö Stift aber erſt am 11 d M in Kraft

Helſingfors 5 Aug Zum Chef des Finanzdepartements des
Senates iſt Dr phil E F Neovius ernannt worden

London 5 Aug Der engliſche Antomobil Klub beſchloß für
das Gordon Benuett Rennen 1006 nicht zu nennen

Madrid 5 Aug Der Jnfant Prinz Fernando iſt
geſtern vormittag geſtorben

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Juſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hancdle Gewerbe und Verkehr
Glückauf Aktiengesellschaft für Braunkohlenverwertung

in Lichtenau Der Halbjahresabschluß der Gesellschaft ergibt
einen etwas höheren Bruttogewinn als in der gleichen Periode des
Vorigen Geschäftsjahres

Zuckerfabrik Culmsee in Culmsee Westpreußen Der
Rechenschaftsbericht hebt zunächst hervor daß durch das im ver
gangenen Jahre entstandene Feuer die Kampagne für die Fabrik
verloren ging Der Bruttogewinn beläuft sieh infolgeclessen nur
auf 210669 wovon 98069 M zu Abschreibungen verwendet
werden Nach Abzug der vertragsmäbigen Tantiemen von 12000 M
verbleibt ein Reingewinn von 100000 M der den Spezialreserve
fonds überschriebhen wurde Eine Dividende gelangt nicht zur Ver
teilung Im Vorjahre wurden 15 Proz Verteilt

London 4 Aug Japan Anleihe 42proz Aproz 88
Rio de Janeiro 3 Aug Wechsel auf London 1716

Preise von Kali IKnxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 4 Aug

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,600 10,800 Hohenfels 13,000 13,150
Beienrode 10,450 10,600 Hohenzollern 9925 9975Benthe Aktien 7901 s10 Hugo 2850Burbaeh 15,700 15,850 Johannashall 7950 805011,500 11,660 Justus T 93501 9400
Desdemona 6950 7000 Kaiseroda 10,800 11,000Deutschland 2800 2850 Neustaßfurt 21,000
Friedrichshall 204 e 1859Glückauf Sondersh 19,0000 Salzdetfurt Kaliw 27600
Hannov Kali Akt 110 Salzgitter Vorz A 1251 131Ransa 3400 3450 Schwarzburger Sal 800 900
Hedwigsburg 12,900 13,000 Siegfried T 4900 5000
Heldburg 76 775 Sigmundshall 390 400Heldrungen 4800 4850 Wilhelmshall 16,100 16,250Herecynia 25 1001 Wintershall 16,100

e

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzreugnisse usw

Berlin 4 Aug Frühmarkt ſamtlich festgestellte Preise
Weizen Sept 171,75 Okt 171,75 Dez 173,75 M Roggen Sept
147,50 Okt 147,50 Dez 147,50 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 140 148 schwere 149 168 russische und Donau leichte
134 138 schwere 150 1565 alles ab Bahn u frei Wagen Hakermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 156 164 mittei

136 145 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed gesun
136 138 mittel mit Geruch 125 132 runder 136 138 frei Wagen
PErbsen inländ und ausländische Futterware mittel 144 152
feine und Taubenerbsen 153 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 19,20 20,80 Weizenkleie 9,76 10,650 Roggenkleio

loco holsteinischer
Roggen

10,75 11 25 M ab Mühble

Hamburg Weizen loco trägeard Winter No 2 Des Abladmecklenb 176 178

149 155 gering 145 148 russischer fein 146 150 mittel u un



Arussisch 9 Pud 10/15 Aug Abl 111,00 holstein ur e Gerste südruss 94,00 Hater träge hol
u meoklienb 155 168 Mais fest gemisohter amerik 106,60

La Plata 106,00Anitwerpen 4 Aug Weizen stetig Mais ruhig Hafer ruhig
i

Gerste stetigNew rork 4 Ang Telegr Roter Winterweizen Loco
905 vorigo Notierungs96 September 912 89 Dezember 93
90 Mai 0628 Juli Mais per September 61
el Dezember Mai AMehl 3,60 3,50 Getreide
acht 1 1
Chieago 4 Aug Telegr Weizen Sept 85/6 84/2 Dezbr

86 86 Mais Sept 655 55
Knrtoftelmehl und Stärke

Berlin 4 Aug Kartoffelstärke 27,60 28,00 Kartoffelmehl
27 28,00MAagdeburg 4 Aug Prima Kartoffelmehl und Stärke für100 Kg 27 75 28,00 i

Knffſoe
Hambury 4 Aug nachm 6 Uhr Kaffee good average Santosr Sept 39,25 G h z 39,75 Gd März 40,25 Od Mai 40,75 Gd

tetigu Knvurg 4 Aug Kaffee behauptet Umsatz 2500 Sack
Amsterdam a Ku Javya Kaffee good ordinary 29,50
Havre 8 Aug Sehlußbericht Kaffee good average Santos

per Sept 47,76 Dez 47,76 März 48,00 Mai 48,60 Stetig
Zucker

Hamburg 4 Aug nachm 6 Uhr Räüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Aug 21,30 Sept 20,70 Oktober 18,60 Dezember 18,25 März 18,60
Mai 18,80 RuhigLondon 4 Aug 96090 Javazucker loco 11 z d
Rüben Rohzucker loco 10 sh 4 stetig

Paris 4 Aug Rohzucker stetig 88 o neue Kondition 23,25
bis 28,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Aug 27
per Sept 27 per Okt Jan 28 per Jan April 2858

Spiritus
e hausen 4 Aug Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohnewurde e desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M

Hamburg 4 Aug Spiritus ruhig August 17,50 Aug
Sept 17,60 Okt 17,60 G

Paris 4 Aug Spiritus ruhig Aug 47,50 Sept 45,75 Sept
Dez 40,650 Jan April 37,650

ruhig

Portug unt Tit III treo 13,6020
Rumän Anl amort 6 101,40b2Berliner Börse do do Kleine 5 101,40b

4 August do do V 1894 4 91,80o70Russ Anleihe v 1905 4 94,1 0ba6
Erganzung zu den telephon do v 1890 II Em 4

Meldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 u 10r 4 87,10b2
do conv Obligat 3 81 20b2

Schwed St A v 04 31
Rank iekont Bukar Stadt A 88 V a 98,600

Berlin Wechset s Lombard 4 do do Kleine 4 98,600
Amsterdam 2 Brüssel 8 Buen Air do 500 L 42 94,002
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 94,80b2hagen 4 Fissabvon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 87 50020
London d M ri d t Wien Stadt Anl v 98 4 101,006
Paris 3 etersburg un Jchwed Hyp PräbrWarschau 5s/2 Schwod Sohwed Ryp Punar 4 100,300

Plätae 42 orw T lätze b do do rückz 103/2 4 103 50br0
Schweiz 8/2 Wien g8/2 do Städte Pfadb v o2 4 100,75020

Ungar Spark Pf IV V 4o do 1 II 497,75820
Geldsorten und Banknoten e i r AMpsSt 19,5062

Freiburg 15 Fre r
r P St O0ost 1856 Kredit r 415 50band do T I àuo 1860 L 20008 Gulden Stücke öst do O St 4 M 168 400Sold Dollars do 4,19070 1864 Lose tr Mpst 500,o0o

Imperials alte do T Rues Präm Anl33 un F ſor v 1864 5 M vdo do a 00 do do v 1866 5

Petrolenm
4 Aug Petroleum ruhbig Stand white loco 6,80n 4 u Sohlußbericht Rakffiniertes 4

weiß loco 17,60 bez Br per August 17,76 Br per Sept 1,76
per Okt Dez 18,00 Ruhig

New Vork 4 p Telegr Petroleum Standard white inNew York 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Cases
do Oredit Balanoes at Oil City 1,27

COhemische Produkte
London 3 Aug Chilisalp ord 11 sh raft 11 sh I d

Olannten Hle Fettwaren
Bremen 4 Aug Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins

87,75 Pfg in Doppeleimern 38,50 Pfg Speok fest
Hamburg 4 Aug Rüböl verzollt ruhig loco 48,00
Köln 4 Aug Rübsöl loco 50,50 Oktober 61,00

Antwerpen 4 Aug Schmalz per Dez 89,50
Paris 4 Aug Sehlußbericht Rüböl ruhig August 50,76
7 50,25 Sept Dez 50,26 Jan April 60,265
ew Vork 4 Aug e Sohmalz Western steam 7,60 7,465

do Rohe und Brothers 7,65 7,655
Chicago 4 Aug Telegr Sohmalz Sept 7,52/2 7,37/2 Okt

7,60 7,4792

Wolle Baumwolle
Bremen Baumwolle rubig Upl middl loco 56Liverpool 4 Aug nachm 4 Uhr 10 bin Baum wolle

r 5 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz
uhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Willig August 6,71

August Septbr 5,70 Sept Oktbr 5,70 Okt Nov 5,70 Nov Dezbr
65,71 Dez Jan 5,72 Jan Febr 5,73 Febr März 5,73 März April
5,74 April Mai 5,74

Manohester 4 Aug 12r Water Taylor 20r Water Leigh 82
30r Water courante Qualität 98/6 30r Water bessere Qualität 97/6
32r Mook courante Qualität 40r Mule Mayall 10 40r Medio
Wilkinson 10/2 32r Warpoops Lees 96 36r Warpeops Rowland
36r Warpoeops Wellington 10 40r Double Weston I0 /2 60r Double
cour Qualität 137/8 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 248

Metalle
FPisleben 4 Aug Mansfelder MR A Kupker 145 148 per

h ahnetation Hettstedt netto Kasse Preis vom 27 Fuli
Hamburg 4 Aug Silber 81,10 Br 80,60 G
London 4 Aug Silber 27

Typo

Amsterdam Aug Bankazinn 91London 4 Aug abends 6 Uhr 10 Min Bechunanaland Ex
loration 0,93 Cape 777 4,93 Consolidated Goldtields oftris 6,40 De Beers 17,12 Durban Roodepoort 4,25 New Jagers

tontoin 7,75 Transvaai biining and Gold Retates 1,31 Ohartereg
1,61 Kast Rand 7,62 Randmines 9,40 Snebas 123 Runig

London 4 Aug abends OChilikupfer matt 58 Letr
2 Mon 685/6 Zinn matt Straits 150 8 Mon 148 i le
ruhig epan 137 engl 144 Zink ruhig gewöhnl Marke24 spezielle 244

Glasgow 4 Aug Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed
numbers warrants 46 3 d

Glasgow 4 an Roheisen Mixed numberswarrants sh d Middelsborough 46 sh 12 d

Wasserstüände bedeutet über unter Null
Saale und Vnetrut 4

Artern Brückenpegel 3 Aug 0,47 4 Aug 0 ab 2
Weißenfels Oberpegel 2,38 7 2,40 2do Ünterpegei 5 0,02 x 0,00 2
Trotha 4 7 5 7 2Alsleben Oberpegel 3 2,31 4 2,31do Unterpegel 1,08 a 1,08Bernburg R 2 0,80 40,72 8Kalbe Oberpegel 1,46 2 1,42 4do Unterpegel 2 0,36 0, 28 8

Der Wasserstand von Trotha befindet sioh im Abendblatt

Moldau Tser ERger HRIbe

zug Tug Fall Wuehsſ Tag Faſſ Wuens
Budweis 0,08 4 Torgau 4 0, 1561

S Vittenberg 0,97 1Jungbunzlauf 0,15 1 Roßlau 0,61 3Laun 2 0,36 6 10,781 lPardubitz 0,21 2 Magdeburg 0,82 6randeis 0,165 4 Tangermde 1,36 8elnik 0,77 21 Witfenberge 1,14 1Leitmeritz 0,65 4 Dömitsz Peg 3 0,69 4Außi 4 0,42 8 WLauenburg 4 0,68 1Dresden 1,71 b
eAussig 4 Aug Von den oberen Plätzen werden 11 om

gemeldet

Amoerik Noten 2u 1 D 4,18750
do Coup zhlIb V

Oest Bkn Absohn 2000K 86 26502
Russ do do 2u 500 R 216 05d

HMypothekenbank Pfanäbrieſe
u Obligationen

do do do 5 3 u 1 R 216,00b2
Skandin Bkn zu 100 Kr 112,5062 Berl Hyp 80 abg 4
Russ Zoll Coup 100 G R 323 80b20 do do do 94,306
do do kleine 323,80b20 do v 1904 Ser I II 4 102 250r60

Braunschweig Han
8 XVIII unk Ob 4

43 u r a 7777o S J 21 98,7Stadt am a Suk xui x 3 96D Reichs Sohatzan w do S XIX 3/2 96 00 b
1905 unk 1907 31/2 100 9002 do 8 XX unk b 1910 3 e 96,000

do von 1904 32 100,600 D Hyp B Pfdb VII 4 100,766
Bad St A O1 uncv 09 4 XII unk 10 4 I101,75b26
do Präm Anl v 67 4 4 103,0060Bayr Präm Anl v 66 4 do XIII XIII A 32 100 256

BremerAnl 1887,88,90 3/2 99,50 do IX 3/2 96,7560
Gr Hess St A 31/2 100,7 Gothaer Grundor
Hamb Staats Rente Pr Pf I 3 133,100amort 1900 4 103,200 do do II 32119,600

do do 1904 3/2 00 o do do IIIu IV 32102,700
Lüb St Anl unk 14 32 99,8002 do do VIu VII 4 100,60

I do IXu IXa unk O9 4 1101,30

Deutache Stantspap Pfand
und Rentenbriefe Provina un

in rennt t bo ör do X u Xa unk b 13 4 102,606
Rheinprov XX X X 90 S unie b i 4 los böe
Westt Prov II,III,IV 3 200 do S VIIITeltow Kr Anl u 16 4 105,300 r m an

ar u r b HypBarmen Stadt Anl 700 o 8 341 100 4 102 10be
Berlin St Synode 023 32 98 002

n
harlottenb s 29 2 do S 311 330 31 97,260Cöthen sos sose so e eipz Hyp B S VIII 4 103,006

Dortmund 16861 98 03 31/2 99,000 do do 8 IX
Dresden 1900 unK 10 4 104,300

do 99,60Düsseld 88,98,94,00,08 99 100

do S 401 450 4 103 256
do S 190 e /2 95,600

102,70620

Meekl u W B S V 4 1102,006
do do alte u conv 3 95 80

4

Bresl Weohsl Bk A 5
CoburgerKreditbenk 42 97,50620 Grevenbroich Masech 0

Dtsch Asiat Bank 10
Dtsch Eff W Hahn
Gothaer Privatbank

4

do S VII unk b 08 3 98,506 Aus lIünd ERisenb Prlioritäten o

Eisenach 1899 uncv 09 4 1168 000 n Bk S II 109 80b0Frankturt a M 1608 312 90 100 r o 00s
Glauohau 1694 1908 59,000 o VII unxK b 1906 4 101 00bz0
Halberstadt 18902 s 600 o VII un b 1911 4 162,308
Köln 1900 uney 08 4 oi,3208 o TX unk b 1914 4 03,30
do 94 96 968 1901 os s 99,200 on 3/2 97,90Näraberg A 1605 5 28,400 49 nen b 16065 312 97,00

äw Pr ITA do unkdb b 1907 3 97Senn 108,200 do X unoey b 1913 3 98,00be0
Kroaſtbriets 102,000 n 4 hot bos

ger do unſe b s 3 96,000Kur und Feumärkrer
Brdbg Rentenbr

4

4

3

4 i03 Norddtsche Grunder
entenbriefe

4

4

4

S XII urx b 12 4 102 30620
en do 3252 do S XIII unk b 13 3 97,006

Freußisehe ao 03 Pr Bd Or S IV rz 116 4/2 114,750
Säechsisohe do 103 00 do do S Xrz 110 4 111,750Sohlesisehe do jo2600 do do S XIII 4 100 7 ob
raunsenw o j do S XIV unk b s 100 70626i r es tee 200 49 2 i a r el iee
Köln Mind 3i/2 Pr Anl 143 6 do S XVIII do 1940 n
Meining 7 H Lose M p Zt 46 750e do 8 XIX do 1911 10246,7 do S XXI do 1913 4 102,750

do S XXunk b 1913 /4100 30820

do 8 XI 313 96do S XV 2do S XVI u conv 95,7Pr Otr Bd Cr v 18901 4 101 30 e
do V 1899 unk b 1900 4 162
do v 1905 do 1813
do v 1686 89 94 96
do v 1904 unk b 1913 97,606
do Centr Boden

Auslkündische Fondsa
Stadt Anleihen und Lose

o o v 1b0g 00,7do do e7 i 3 o0,250 Anatol Ken 77

Braunschw Bank 5/6116,000 Gladbach Woll Ind 11
109,00b28 Görlitzer Eisenbbed 16 307 00620

Danziger Privatbank 6/2 126,5600 Griesheim Elektron 12
175,9062 Handoelsg f Grundb 0
114,00bz0 Hansa Dampfsehiffg 137,26

do Hypoth B Berl a127,000 Harkort Bergw Ges 9
Hamb H 172,00 be Hedwigshütte 10oth B

Halb Blankb 1884 o 3
Lüb Büchen v 1902 31

173 10b20

96 ob h St A V I865 8
273 do do 1852 68 ev 3/2 100,400

9 Altenb Stadt Anl V146 25220 Harb Wien Gummi 121/2269 5028 emnitz St Anl 89 zu 99,900
16 do do 1902 unic 07 3/2 100,008
203 o do 1874 oonv 912 99,900

Linke Wagenbau 122279 00b20

101,75 b Harpener 1892 oonv 4Berl Elektr Werke 4J r B ar Industrie Aktlen à à x to o 0 00 h 0 o unk 06 4 100 1060 do unk 07 4 01,260do unk bis 1913 4 102,700 e e r do do unk 08 4 102 400 Hartm Maschinen /2 105,260Preub Pfab Bk S XX Annabur er gtein t 7 167 400e Bismarckhütte 4/2 104,000 Helios elektr 4 85 60 t
u XXI unk 1910 4 101 60620 Arohimedes u 4 168 00b0 Braunschw Kohlen 4/2 105 5062 Hibernia 1908 4 102,90620

do S XXV unk 14 4 1103 20b20 Arenberg Bergpau 35 701 o0 e Buderus Eisenwerkel 4 102,600 Höchster Farbw 42 106 90b2
do S XXVI unk 14 3 100,7560 Baleke Teller Co 10 168 60be0 Burbach Gewerksoh 56 Ios 100 Hohenfels Gew 5 11104,7656b2
do S XXIV unk 12 /2 97 00620 Berlin Oharl in 673 ob Charlott Wasserw 4 1100,256 Gebr Körting 4/2 103,1 0b2
do Kl Obl unk 08 4 100,50620 Berl Vnionbrauerei 6 118 250 20Continentale do 4/2 103,000 Krupp Gussstahl 4
do do unk 04 /2 96,000 do Book Br ov um 8 150 ſo Pannenbaum 4 1100,750 Laurahütte 4 102,30b20
do Com Obl II b 10 4 104,500 40 Spand Berg Br 7 168 0060 Dessauer Gas 4/2107 400 Ludw Löwe Co 4 100,60b2
do do IV unk 12 32 do önigst Br 6 128 00 do 1892 4/2 107 400 Naphtha Gold Anl 4 99,7562do do III unk 12 2 100,000 4o Pfetlerberg Br 14 257 00 b do 1898 4 103,750 Neue Bod Ges 4 100,7562

Rh W O S IX IXa 4 102,608 Breslauer öitabrik 3 g6 608 Deutsch Atl Tel Ges 4 102 4062 do do 3/2 95,266
do S VI unk b 08 3/2 96,900 Spritfabrik 15 274 5020Dtsch Bierbrauerei 42f03 2566 Norddeutseh LIoyd 42 102,750
do 8 X von 1905 4 103,100 greuer Masch Fabr 6 141 7508 do Kabelwerke 4/2 104 25620 do do 4

Sächs Boden Credit Garoline b Ottleben 15 292 750r0Donnersmarekhütte 42 98 300 do 1902 4 1101 50b2
8 III unk b 1909 4 103,900 Gharlottb Wasserw 1594327 o0be0Dortmund Union 5 112,00620Obersehl Fisenb B 4 103 908

do S IV unk b 1910 4 103 o00b20 Gon el Marie Br W 3 118 dobral o do 5 I03,508 do Eisen Ind 4 100,300
do S II unk b 1908 3/2 99,250 eutsehe Jute Spinn 10 176 ſodzo do do 4 99,40b2 Rombacher Hütten w 4/2105 00bz0

Schwarzbg B do Spiegeiglas Ges 14 2565 00 b Plektr Lief Ges 41 105 00620Rybnicker Steink 4 102 40b28 III u V 4 I01,o0bz0 Dresdn rin 12 194 000 do Licht u Kraft 4 104,99b2 Schalker Gruben 4
do S VI unk b 12 4 1102,506 do Strassonbahn s do do unk 10 4/2105 50020 do do 1898 4 1163 250
do Soer Iunk b 06 32 98 006 Dürkopp Biolet M 28467 ob Gelsenkireh Bergw 4 102 ooezs do do 1899 4
Wostd Poden Orodit Püsseldorter Risonn 0 i26,760 Georg Mar Bergwr 49 toa 2560 90 do 16803 4 101 25be8

8 II kündb 4 101,200 Hässoldort Waggonkt 14 294 00 b 0 do 4 Sohuckert Elektr 4 1101,300do Ser T 4 101 008 okert Maschinen F 9 153 260e8 Ges f Rlektr Untern 4 101,60b do do 4/2102,750
do rn 101 608 Fpertfeld Farben 30 527 00br0 do do 4 103 ob Siemens Halske 4 1103 100do Ser VI unk b 10 4 102,206 do Papiertabrik 20 278 ob Gewerksoh D Kaiser 4 100,750 Union Elektr 41/2103,2060
do Ser VII uk b 13 4 102,800 Erturter Strassenb 61/3146,300 do unk 101 4 101,25620 Zeitzer Masehinen al
do Ser III unk b O05 3/2 96 0060 Fagon Mannstädt 10 186 75620 Hamb Amerik Pakt 4
40o Sor IV unk P 07 31 87,200 pſenebarg Sohitthau ſt 294,260

Freund asech on V 10 321,00b2
Fritzsche Buohbind 0 67,500 chsisehe Bank 6 136 40br0Bank Aktien Gaggen Risenw 6 133,00 Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 150 oos
r Gelsenk Gußstahl O 106 50br0 Vogtländ BK Plauen 10 188,000Barmer Bank Verein 6/2128 90b2 Gerresh Glashätten 71/2 221 80b20 4 Augsut 19056 Zwickauer Bank 6

Hrazl Altenb Landesbank Obligat z 100 so
do do do S IV 3 e 100 506

Baubank f Dresden
HyP Oblig gar 3

Industrie Aktien
Altenb Akt Brauerei 11 186 000
Cröllwitz Papierfab 12

Deutache Fonds
94 900

97,500

1899 T u I 104,500

LübeckerKommerzb r Hein Lehmann 0 122,00b0 5 99,900 D Spitzenfab Lpz L 18 266,006e 7 133 309 Hervrand Waggonk 180 dotas a R e e Her un Lic4 338 008
hre 7 1377204 Hottmann etäricet a 212 o0taa o 1960 4 104 10o0 J o it 3 s 251,000w tat n d b 1 146,608 Hoffmann Waggon 18 312,50620 Gera do v 1887 31/2 99 500 Germania F Chem 1 1110,000

estdtsoh Bod Kr 61/21146 00020 Hotelbetriebs Ges 18 2680 26620 do do v 1903 3 99,500 Glaugziger Zuckerfab 2 124,500
IIso Borgbau la i do 1866 Th A 86 a400 Gohlis Bierbr St A4 6 130 000e e Inowrazlawsteinsalz 5 120,250 do 1897 Ser I 3 88,400 do o Prior A 6 131,800

unten Einenv Hrioritäten Körting Gebr 5 140 2580 G o 1876/84 u 87 33/2 100350 Jolzern M St A 7 137,006
Lauchhammer conv 5 167,5060 100 Frimme Hempel1890 8 II v 87 31/2 100,366

1897 Ser IIA 32 100,350 Körbisdorf Zuckert 9 144 008

dodo

do do 6000 122,7062 Anhalt Kohlenwerkel 4 699,690

Mgdeb Bau u Kr B 65 93,50 b ehönh Sächs Webst 12 249 000za Puittenvy St Zu 223to0c òfagaeburg Bergw 28 27,250 fFlageni V St es 297490 Poröhr Co Kammeg 5 o 800
Starg Küstr uk 1906 do 8t Prior 28 527,2560 40 1892 Ser II 200 inegoß 7 136 76000 o St Anl 1897 31/2 99,400 Gasges 15 295,500

Jo dähenwerico 9 og be 1803 83508 puig Vor farbr u t beDeutsche Risenb Stamm Akt o Straßenbahn 7 157,750 do 187 r e n u r Sepr ent t o eos
r Massener Bergbau 4 1126,000 a t Pernehs abg St A 7 12s 508Eutin Lübeck 2 689,900 Riesa St Anl 1891 98 31/2 99,250Liegn Rawitsoh t 62500 e J b Wurzen do 1893 1902 3 am ore 2 9 150,606

Nordh Wernig Lit A 492 81 00o Müller Speisefett 16 237,00 be igenbahn Stamm Aktien Obligat von Industrie Ges
h Auseig Tepiita 500 kl s 291 o u Kewerkzohaſtenordd Eisw St Akt 270,00620 3 1103 000do Vorz Axt 95 00b20 Böhm Nordbahn 5 1123,000 r 103,090

Nordd Jute Sp TLit A 6 123 758 Busohtiehradl Lit A 128/e1282 o0g witz Papierfab
Anatol Bhn I kleine 5 104 25020 o üo Piritg 2 s 100 do Lit B i2 274,000 Dampfbr Zwenkau 42 101,750

do Ergänz kleine 5 1I03 10620 Nordeee Dampftisoh 5 132 900e Graz Köflach 5 1110,500 Gr Leipz Strasgenb 103,260
Centr Pac I Ref rz 491 4 101,o08 Nürnb Herkles 9 1157 7560Frag Dux Pr Akt 4099,606 Leipz Baumw Sp 4/2 103 000

do r2 29 31/2 88,300 Oberse iles CGhamotite 9 176,500 do Lontralthoater 71 eKosl Woron v 1884 4 Oppelner Zement 9 1187,75d2 Auslünd Eisenb Prior ObI do e Wo 4 o 780Kronp Rudolfb gar 4 1101,30620 Bétereb elekt B St A 4 36 70020 do Elekt StrassenbK Chark As v I889 4 do äo Vorz Art 7 126 00 Aussig Tepl 96 Gold zu 94 505 do Kammgarn Sp 4 1102,006
Kursk Kiew 423 o Bee rath Bönm Noräbahvisos z 3425 alatabr Sehkeudit 102,o000Macedon Gold Prior 3 66 60d20 Rhein Spiogol las g 176 750 do 1882 Gold 1 Mansk Gewksoh 67ev 4 102,2660

do do Kleine 8 67,20828 R W u pronget 413 27 Busohtiehr 1896 atfr do do 1875/79 ev 4 o
Moskau Kasan 4 00 be S hs Gueset Dößlen 12 290 00er0 Dux Bodenb 93 stfr 1 100 500 do do 18821 4 102 25
do Kiew Wor uk o6 4 37 2002 Saxonia Zementfabr 51 160,00 49 1891 atkr Svor 1 t 45 12231
do Smolense 4 00br8 So Lotn Kramet v i 7 o Gold 4 do do 1897 4 102,250e e hohle Zinkch t Pr F e ioeee ar on 157 306orth Pacific Gen L n 2 m aumbg Brk Igterr Fra St B alto 390,600 Scnorren 133 d E I A 8hr G Leipzig A 102do do v 1874 250 Sehubert e Sal,er 20 3117 dern Gr Kötl Em IV 78 273,000 Pittel Krüger 4 I100 o00
do do v 18851 3 87,00 Sechwartzrcopttf Mon 10 216 25 do E 1902 4 00 408 Zeitzer Par u Sol 101 o000
do do 1825 3 22,400 Stollwerek Gb A 6 122,2602 Pandbriete Kohlen Aktien u Prioritäten
42 43 7 7 Sirais Spiele St Pr 7 127250 Er Ritterson Kr V Aloe p
r g Ob rot 50220 Terr Ges Halensee 3200 o do do 31/2 99,800 Przgeb Steink V 45 1646 o

ri 7 1 V Chem Werk Charl 12 208 60020 Lavdst Bank Bautaan 32 100 600 Gerod Steb V St A 13 10 366 600e Koui e Ver Dampt Ziegelei 15 194,00r0 Leipz H B u Anl g do o e t 840,000

en e e e t et e eRuss Se dostbahny o 4 87250Poigtl Man e An 8 132000 4o 40 1923 t 58 800 aleergruve b Ger
Russ Sädwestbahn 4 200 o Vorz A 6 156,00820 4o 8 R und C 4 103,000 r 5 86,20Eybenak unk b 1906 4 200 fäeträ Kupter 313 132 s0008 do 103000 on Sonne vo ooo

Ah Wewtl Boden fo 4 128,000e 90 F an v igdoé 4 108 o en 168 000S A5 333228 ellwares Mierkur 16 227250 do S VrII do 1900 4 108,000 wie Oper onn a 800 136,08
Türk Bagdad A I 4 89 6600 2 aoß kra u 73 Zwiok Oberhohnd 800 4130Warsch W X XI S 4 93,7060 oObgationen von Industrie p 10 2,700 Zwiok St Voreinsgl 120 1296,08

Gesellzehaſten nan Allen riedensgr Meusehw 96 00 000Akt Ges t Anil vabr 5 106,500 Hanſe k Grundb Lpz 9y37142 500 ryghlitz Braun Ges 15 vo
Ausalünd Riaenb Stamm Akt do do A4/2 103,606 Leipz Baubank 5 106 500 do do Pr A 45 760

Allgom Rloktr Ges 4 101 500 Immob Ges 9 174,000 Vereinegl in Manne 00
Löbauer Bank 6 116,000 Jita St 33
Oberlausitzer Bank 7

do do Prior Akt tos 1700 e
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